Deutsdier Bundestag 
2.'Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 767 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Fall John 

1. Was hat die Bundesregierung unternommen, um ihre Ver- 
pflichtung zur Dienstaufsicht über das Bundesamt für Verfassung- 
schutz, dessen Arbeiten und die Tätigkeit des bisherigen Leiters, 
Dr. John, zu erfüllen? 

a) Stimmt es, daß bereits seit langem Bedenken gegenüber dem 
Bisherigen Leiter des Bundesamtes für Verfassungsdiutz, Dr.John, 
bestanden? 

Was hat die Bundesregierung getan, um festzustellen, ob diese 
Bedenken berechtigt sind? 

b) Waren ihr insbesondere die Beziehungen Dr. Johns zu Dr. Wbhl- 
gemuth und von Putlitz bekannt? 

c) Trifft es zu, daß Dr. John Mitglied des „Demokratischen 
Kulturbundes” war? 

d) Stimmt es, daß gegen Dr. John vor dem Amtsgericht in Köln 
ein Strafverfahren wegen Trunkenheit am Steuer schwebt? 
Wann ist die Tat begangen worden? Was hat der Bundes- 
minister des Innern veranlaßt, als er von dem Strafverfahren • 
erfuhr? 

e) Trifft es zu, daß die Organisation Gehlen über die Person 
Dr. Johns Material besaß oder gesammelt oder ausgewertet 
hat? 

f) Ist der Bundesregierung erst jetzt Material über Dr. John zu- 
gänglich gemacht worden, das andere inländische oder aus- 
ländische Stellen schon früher über Dr. John hatten? 

2. In welchem Umfange sind in der letzten Zeit Verhaftungen in 
der sowjetisch besetzten Zone wegen des Verdachtes sogenannter 
Agententätigkeit erfolgt? 

Stehen diese Verhaftungen in einem Zusammenhang mit dem 
Fall John? 
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3. Inwieweit hat Dr. John in seinem Amt Material über Personen 
des politischen Lebens gesammelt; ausgewertet oder auswerten 
lassen, deren politische Betätigung nicht darauf aus ging, die ver- 
fassungsmäßige Ordnung der Bundesrepublik zu gefährden? 

4. Wieviele Organisationen gibt es zur Zeit in Deutschland, die 
sich mit einer vertraulichen Beschaffung von pölitischem Material 
befassen? 

5. Bestehen geheime Abkommen zwischen den Vertragsmächten 
des Vertrages über die Europäische Verteidigungsgemeinschaft 

, und des Generalvertrages über eine Zusammenarbeit von politi- 
schen Nachrichtendiensten? 

6. a) Welche Folgerungfen denkt die Bimdesregierung aus dem Fall 

John zu ziehen? 

b)Ist die Bimdesregicning bereit, eine ständige Kontrolle des 
Bundesamtes für Verfassungschutz durch den Bimdestag zu 
gewährleisten? 


Bonn» den 12. August 1954 


Ollenhauer und Fraktion 



